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Hallo liebe Mitglieder und Freunde der Germania, 
 

unser heutiges Titelblatt beweist, dass langsam aber sicher wieder Aktivität auf dem Sportgelände der Germa-
nia stattfindet. Langsam aber kontinuierlich verlagert sich das Geschehen vom „Bildschirm“ zurück auf dem 
Platz. So werden die Arbeiten an der neuen Bande fortgesetzt. Fertig gestellt ist bereits der neue Ballfangzaun 
am Rasenplatz und auch die Auswechselkabinen sind ausgetauscht.  
 

Sportlich geht es auch wieder los: Die ersten Vereinsteams haben das Training wieder aufgenommen – weite-
re Mannschaften und Einheiten werden folgen. Zwar sind die Trainingsmöglichkeiten durch Corona einge-
schränkt, dennoch ist die Freude, wieder „am Ball zu sein“, deutlich sichtbar. Schließlich hatte am Donnerstag 
dieser Woche auch das Vereinsheim wieder geöffnet und mancher Gast hat die Gelegenheit zum gesellschaft-
lichen Miteinander (mit Abstand) genossen. 
 

In der kommenden Woche bleibt die Vereinsgaststätte die vorerst nur donnerstags ab 18:00 Uhr und im Au-
ßenbereich bewirtet, wegen des Feiertags geschlossen, dafür gehen aber sowohl die ehrenamtlichen Eigen-
leistungen beim Bandenbau als auch der Trainingsbetrieb weiter. 
 

In der kommenden Woche bleibt die Vereinsgaststätte die vorerst nur donnerstags ab 18:00 Uhr und im Au-
ßenbereich bewirtet wegen des Feiertages geschlossen, dafür gehen aber sowohl die ehrenamtlichen Eigen-
leistungen beim Bandenbau als auch der Trainingsbetrieb weiter. Unter Ausschluss von Zuschauern (Corona 
bedingt nicht erlaubt) trifft sich auch die 1. Mannschaft. Dann wird sicher das ein oder andere Wort zur kom-
menden Saison gewechselt. Wann diese startet, steht noch nicht fest, fixiert sind aber mittlerweile zwei Neu-
zugänge – vom Verbandsligisten Hanau 1960 kommt Stürmer Michael Kohnke und vom ebenfalls in der Ver-
bandsliga spielenden JSK Rodgau Verteidiger Filipp Akkert. (Noch) nicht zu uns, aber zurück in der Region – 
zum OFC – gewechselt ist unser Eigengewächs Marco Fritscher. Wir freuen uns. 
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